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Protokoll Mitgliederversammlung des Fördervereins der Ergenzinger Schulen  
am 27.07.2017 

 
 
Ort: Gaststätte „Waldhorn“ in Rottenburg-Ergenzingen (Utta-Eberstein- Str. 1)“  
 
Anwesende: Matthias Reinke, Gaby Mauthe, Silke Braun, Tobias Grammer, Ortsvorsteher 
Reinhold Baur, Konrad Scheit, Corina Schulakovsky, Katja Urban, Cornelia Ziegler-Wegner 
 
(Sandra Ramsperger entschuldigt, Ralf Junker entschuldigt)  
 
Beginn: 19:40 Uhr 
 
 
TOP 1: Begrüßung 
 
Die vorstehend namentlich Bezeichneten wurden vom 1. Vorsitzenden Herrn Reinke zur 
20. ordentlichen Mitgliederversammlung begrüßt. 
 
Anschließend wurde die form- und fristgerechte Einberufung der Mitgliederversammlung in 
den beteiligten Amtsblättern des schulischen Einzugsgebiets festgestellt und die heutige 
Tagesordnung (wie sie sich nachfolgend aus den TOP 1 - 8 ergibt) verlesen. Schriftliche 
Anträge wurden vorab nicht gestellt; es ergaben sich auch auf Nachfrage hin keine 
dringlichen Anfragen seitens der Mitgliederversammlung. 
 
 
TOP 2: Bericht des 1. Vorsitzenden 
 
Herr Reinke berichtet über die Arbeit des Fördervereins im vergangenen Jahr sowie über 
den aktuellen Stand. In der Anlage 1 zu diesem Protokoll hierzu der Bericht des  
1. Vorsitzenden. 
 
 
TOP 3: Bericht der Kassiererin 
 
In Sachen Kasse ist alles in Ordnung. Frau Mauthe berichtet über solide Finanzen sowohl 
auf dem Kernzeit- als auch auf dem Fördervereinskonto. Frau Mauthe sprach ein Lob an die 
Erzieherinnen der Kernzeitbetreuung über die vorbildliche Kassenführung aus. 
 
 
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer 
 
Die beiden Kassenprüfer Tobias Grammer und Ralf Junker bestätigten eine korrekte und 
sehr übersichtliche Kassen- und Kontoführung und sprachen ein Lob an Frau Mauthe aus. 
Herr Junker konnte das nur über Herrn Grammer ausrichten lassen, da er zwar an der 
eigentlichen Kassenprüfung anwesend war, den Termin der Mitgliederversammlung 
allerdings aus Gründen anderweitiger dringender Terminverpflichtungen nicht wahrnehmen 
konnte. 
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TOP 5: Aussprache 
 
Die beiden Schulen werden ihren Bedarf an zu fördernden Projekten dem Förderverein 
mitteilen. 
 
Folgende Projekte sind bereits in Planung bzw. stehen an: 
 

• „Sparda Surf Save“ an der GiG, Oktober 2017 (Kosten voraussichtlich 284,- €). 
• Christbaumaktion der GiG. Die Gebühren für die Genehmigung der Aktion durch das 

Landratsamt sind einmalig angefallen und wurden vom Förderverein übernommen. 
• Zuschuss für neue Fußballtrikots für die GiG, einstimmig beschlossen. 
• Apfel-Aktion an der Grundschule. Unterstützung durch Obstbau Däuble und 

Förderverein, je zur Hälfte (Anlass: Schulobst-Förderung der EU gibt es ab sofort nur 
noch für Grundschulen – nicht mehr für weiterführende Schulen) 

• Beteiligung des Fördervereins bei der Schulhofneugestaltung an der Grundschule 
(insbesondere neue Weitsprunganlage). Eventuell könnten hierzu noch Fördergelder 
beim Sportbund und/oder Bürgergeld beantragt werden.  

• Spende der Firma Bitzer für ein Gartenhaus an der Grundschule. 
• Schulhofneu- bzw. Umgestaltung an der GiG. Auch hier ist eine finanzielle Beteiligung 

des Fördervereins vorgesehen. 
 
Frau Schulakovsky und Herr Scheit sowie der Ortsvorsteher Herr Baur sprachen Ihren Dank 
für die Arbeit des Fördervereins und der Vorstandschaft aus. 
 
 
TOP 6: Entlastung der Vorstandschaft 
 
Unter der Leitung des Ortsvorstehers Reinhold Baur kam die Mitgliederversammlung sodann 
in einer offenen Abstimmung zu dem einstimmigen Beschluss, dass dem Vorstand 
Entlastung erteilt wird. 
 
 
TOP 7: Wahl der Kassenprüfer 
 
Herr Tobias Grammer und Herr Ralf Junker haben sich bereits im Vorfeld für eine weitere 
Amtsperiode bereit erklärt.  
Herr Tobias Grammer und Herr Ralf Junker wurden daraufhin einstimmig zu Kassenprüfern 
gewählt und nahmen ihr Amt an (Herr Junker über entsprechende Vollmacht an Herrn 
Grammer). 
 
 
TOP 8: Verschiedenes 
 

• In der Mitgliederversammlung wurde der Wunsch geäußert, dass sich der 
Förderverein weiterhin um die Neuwerbung von Mitgliedern bemühen soll: 

o Werbung für die Arbeit des Fördervereins durch Fotoecke bei der 
Einschulungsfeier. 

o Einladung zu Veranstaltungen durch Förderverein. 
o Aufführungen der Schüler (wie beispielsweise das Musical am 

Grundschulfest) zweimal aufführen. Einmal für die Allgemeinheit, einmal nur 
für Eltern und Mitglieder des Fördervereins. 

o Fortbildungen für Lehrer/Eltern/Kinder. Ideen hierzu von Seiten der Schulen, 
Einladung zu Veranstaltungen und Bezahlung der Referenten/Veran-
staltungen durch Förderverein. 

• Förderung bzw. Wiederaufnahme von längerfristigen Theaterprojekten/Zirkus-
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projekten an der GiG, eventuell durch die Unterstützung eines Theaterpädagogen. 
Herr Scheit wird sich diesbezüglich mit Frau Phillip in Verbindung setzen. 

• Gemeinschaftsprojekte der Ergenzinger Schulen im Bereich Musik und Theater 
speziell für Eltern und Mitglieder des Fördervereins. 

 
 
Um 20:35 Uhr wurde die Mitgliederversammlung sodann beendet. 
 
 
Ergenzingen, 01.08.2017 
 
 
 
_________________________ 
 
Silke Braun, Schriftführerin 
 
 
 
Für die Richtigkeit des Protokolls: 
 
Ergenzingen, 01.08.2017 
 
 
 
____________________ 
 
Matthias Reinke, 1. Vorsitzender und Versammlungsleiter 
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Anlage 1: Bericht des 1. Vorsitzenden in der Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 
27.07.2017, 19:30 Uhr, in der Gaststätte „Waldhorn“ in Ergenzingen 
 

Top 1: Begrüßung  

Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe 
Mitglieder des Fördervereins der Ergenzinger Schulen!  

Ich eröffne hiermit die 20. ordentliche Mitgliederversammlung unseres Vereins 
(Gründungsversammlung war am 03.07.1997) und heiße Sie im Namen des Vorstandes des 
Fördervereins der Ergenzinger Schulen e.V. recht herzlich willkommen..  

Namentlich begrüßen darf ich:  

Ortsvorsteher Reinhold Baur. Frau Dr. Isabelle Vogt, Leiterin der GiG ist entschuldigt, ihr 
Stellvertreter Herr Konrad Scheit vertritt sie.  
Frau Corina Schulakovsky, als Leiterin der Grundschule.  
Kassenprüfer Tobias Grammer   
Seitens der Lehrer und als Ortschaftsrätin: Conny Ziegler-Wegner  
Für das Betreuerteam: Katja Urban  
Unsere 2. Vorsitzende, Frau Ramsperger ist für heute entschuldigt: kein Problem, da wir 
dieses Jahr keine Vorstandswahlen haben  
  
Ich stelle fest, dass die Einladung zur heutigen Versammlung form- und fristgerecht in den 
amtlichen Mitteilungsblättern des schulischen Einzugsgebietes erfolgt ist - dazu gehören 
neben Ergenzingen bekanntlich auch Baisingen, Hailfingen, Neustetten und Seebronn - und 
gebe die bereits veröffentlichte Tagesordnung nochmals wie folgt bekannt:  

1. Begrüßung  
2. Bericht des 1. Vorsitzenden  

3. Bericht der Kassiererin  
4. Bericht der Kassenprüfer  
5. Aussprache  
6. Entlastung der Vorstandschaft  
7. Wahl der Kassenprüfer  
8. Verschiedenes  
  
Schriftliche Anträge zur heutigen Versammlung sind bis heute keine eingegangen.  

Hinweis: Es können jetzt noch Anträge zur Tagesordnung gestellt werden. Voraussetzung 
dafür ist nach unserer Satzung, dass die Dringlichkeit von der Versammlung per 
Mehrheitsbeschluss anerkannt wird. Deshalb meine Frage: Möchte jemand noch Anträge 
stellen? Das ist nicht der Fall, daher darf ich nun als TOP 2 meinen Jahresbericht als 1. 
Vorsitzender erstatten.  

Top 2: Bericht des Vorsitzenden  

Die letzte Hauptversammlung des Fördervereins war am Donnerstag, den 21.07.2016, 
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damals noch im TUS-Sportheim  
 
Wir befinden uns mittlerweile im 20. Vereinsjahr. Unsere Mitgliederzahlen haben sich wie 
folgt entwickelt:  2015:    262   2016:     249      derzeit:     244 und stellen sich damit 
insgesamt stabil dar.  

An dieser Stelle darf ich recht herzlich die neuen Mitglieder willkommen heißen und 
mich bei den bisherigen und ehemaligen Förderern der Schule für die z.T. langjährige 
Unterstützung bedanken.  

Die Vorstandschaft traf sich im vergangenen Vereinsjahr zu einer förmlichen Sitzung, 
nämlich am 17. März 2016. Das mag wenig erscheinen: zu bedenken ist aber, dass sich 
(auch bei uns innerhalb der Vorstandschaft) die Vorstandsitzungen und zu treffenden 
Entscheidungen immer mehr „digitalisieren“ (Email/Telefon etc.). Beschlüsse werden in 
überwiegendem Maße auf digitalem Wege gefasst.  
  
Folgende Themen wurden vom Vorstand behandelt und die hierfür notwendigen Beschlüsse 
gefasst:  
  
I.) Fördermaßnahmen / Anschaffungen / Veranstaltungen  
  
1) Anschaffung weiterer Schul-T-Shirts der GiG: 231,- EUR  
  
2) Anschaffung von Schulplanern (Kl. 2-4) an der Grundschule: 775,18 EUR 
(Hausaufgabenheft im DIN A5-Fornmat) 500,- EUR davon über eine zweckgebundene 
Spende der RaiBA (Vielen Dank!), der Rest i.H. v. 275,18 EUR durch uns  

3) Geschenkgutscheine für die Jugendbegleiter an der GiG: (13 x 20,- EUR) = 260,- 
EUR  (Jugendbegleiter bieten kostenlose Zusatzprogramme an, z.B. Hr. Ranft mit einem 
Zeitungsprojekt etc.)  
  
4) Neues AKG-Vocal-Set (2 Wireless-Mikrofon + Empfängereinheit nebst 5 m 

XLRKabel) an der Grundschule: 209,86 EUR  
  
5) Spielmaterialkauf für Grundschule: 141,- EUR. (Anmerkung: Kernzeitteam wurde 

per Vorstandsbeschluss ermächtigt, bis zu 600,- EUR/pro Jahr (50,- EUR/Monat) 
Ankäufe für die Kernzeit ohne gesonderte Antragstellung tätigen zu dürfen)  

  
6) SMV-Ausbildungstag; Zuschuss zu Verpflegung und Schnellheftern:. 100,- EUR  
  
7) Notenkauf für das im Juli 2017 aufgeführt Pinguin-Musical: 280,20 EUR  
  
8) Auftritt der Theatergruppe „Nimmerland“an der Grundschule: wir haben den 

kompletten Eintrittspreis für alle Schüler gesponsert, insgesamt 945,- EUR   
  
9) Eintritt Musical Martinihaus (17.03.2016): 300,- EUR (vollfinanziert aus einer Spende 

der RaiBa Oberes Gäu – vielen Dank an dieser Stelle an unsere großzügigen Spender, 
insbes. die RaiBa denkt regelmäßig an uns)  

  
10) „Schülerpreis des Fördervereins“: wurde im vergangenen 2016  Jahr mangels 

Kandidat/Kandidatin an der GiG nicht vergeben.  
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11) In 2016 bewilligt aber erst 2017 bezahlt:   
12)  
a) 10 Stehtische für Grundschule: 8 wurden für insgesamt 561,68 EUR in 2017 bezahlt.  
  
b) 150,- EUR  Zuschuss für (Honorar-)Vortrag zum Thema „Behinderten-Deportation“ an der 

GiG (organisiert vom Heimatkreis Ergenzingen (Vortrag war Ende Nov. 2016, bez. wurde 
im  

Februar 2017)  
  
c) 500,- EUR für Anti-Aggressions-Training an der  GiG  
  
Insgesamt erfolgten damit in 2016 (bezahlte) Förderungen bzw. Investitionen i.H.v. 3.242,24 
EUR. (zum Vergleich: Insgesamt seit 2000: 53.816,45 EUR  

II.) Kernzeit + Ganztagsbetreuung (Verlässliche Grundschule):  

Mit dem neuen Schuljahr 2016/2017 sind nicht mehr wir, sondern MOKKA e.V. nach dem 
Willen der Stadt für die komplette Betreuung an der Grundschule verantwortlich. Wie kam es 
dazu?  

- zunächst war jahrelang der Ausbau der Betreuung in Händen des FV von der Stadt 
gewünscht und unterstützt worden  

- zuletzt aber: Problematik der Überlastung ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder mit arbeits- 
und steuerrechtlichen Problemstellungen und organisatorischen Hindernissen  

- Gespräche mit der Stadt/ Förderrichtlinie , Neuschaffung der Stelle einer Koordinatorin für 
Schulfördervereine etc.  

- dann (überraschender) Beschluss der Stadt: vom 26.01.16: Gesamte Betreuung an allen 
zweizügigen Grundschulen in Rottenburg geht ab Schuljahr 2016/2017 auf MOKKA eV 
über.  

- in mehreren Treffen mit Herrn Geppert als auch mit Frau Kläger (MOKKA) wurde der 
Übergang seitens Schule, FV sowie Stadt/MOKKA besprochen und mittlerweile auch 
vollzogen. Anliegen aller Beteiligten: möglichst nahtloser Übergang von Betreuungsqualität 
und  Übernahme des kompletten Personals bis hin zu den Bedingungen der Kern- und 
Ganztagsbetreuung im Einzelfall, vor allen Dingen, was die finanzielle Beteiligung der 
Eltern anbelangt.  Personal ist (mit 2-Jahresvertrag, bedingt durch das zunächst einmal auf 
2 Jahre befristete Engagement von MOKKA seitens der Stadt ) im ganzen übergegangen.   

III.) Blick in die Zukunft: Verwendung Überschuss aus Abrechnung Kernzeit-/ 
Ganztagsbetreuung:  

- erfreulicherweise (so wird es auch gleich noch Frau Mauthe als Kassiererin in ihrem Bericht 
bestätigen) konnte die Betreuungssituation über all die Jahre hinweg mit einem satten Plus 
beendet werde.  

- nach schlussabgerechneter Gegenüberstellung von Einnahmen und Kosten konnte der 
Vorstand feststellen, dass sich der Überschuss aus der kontinuierlichen Verwendung von 
Elternbeiträgen aufgebaut hat  
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- aus steuerlicher /vereinsrechtlicher Sicht, sind wir gehalten, unsere Mittel zeitnah 
einzusetzen oder aber in die Rücklagen für eine größeres Projekt einzustellen. Das ist 
mittlerweile geschehen: die Grundschule plant erhebliche Umgestaltungen der 
Außenanlagen, insbesondere ist eine Weitsprunganlage, eine Belagsreparatur zum 
Bolzplatz sowie eine Umgestaltung des Pausenhofs geplant.  

-  
Mein Dank und der des Fördervereins insgesamt für die Unterstützung im 
vergangenen Vereinsjahr geht wie immer besonders an:  

- die Vorstandsmitglieder Gabi Mauthe, Sandra Ramsperger und Silke Braun   

-Frau Monika Nisch (für die Betreuung der Mitgliederliste)  
  
- den Kassenprüfern Tobias Grammer und Ralf Junker - allen Lehrerinnen und Lehrern sowie  
- allen anwesenden Vereinsmitgliedern.  
  
Ergenzingen, den 27.07.2017  
  
Förderverein der Ergenzinger Schulen e.V.  
  
Matthias Reinke  
1. Vorsitzender  
Alte Ziegelei 31, 72108 Rottenburg   
Tel. 07457/ 732 500  
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Bericht des 1. Vorsitzenden in der Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 27.07.2017, 
19:30 Uhr, in der Gaststätte „Waldhorn“ in Ergenzingen 

Top 1: Begrüßung 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
liebe Mitglieder des Fördervereins der Ergenzinger Schulen! 

Ich eröffne hiermit die 20. ordentliche Mitgliederversammlung unseres Vereins (Gründungs-
versammlung war am 03.07.1997) und heiße Sie im Namen des Vorstandes des Förderver-
eins der Ergenzinger Schulen e.V. recht herzlich willkommen.. 

Namentlich begrüßen darf ich: 

Ortsvorsteher Reinhold Baur. Frau Dr. Isabelle Vogt, Leiterin der GiG ist entschuldigt, ihr 
Stellvertreter Herr Konrad Scheit vertritt sie. 
Frau Corina Schulakovsky, als Leiterin der Grundschule. 
Kassenprüfer Tobias Grammer  
Seitens der Lehrer und als Ortschaftsrätin: Conny Ziegler-Wegner 
Für das Betreuerteam: Katja Urban 
Unsere 2. Vorsitzende, Frau Ramsperger ist für heute entschuldigt: kein Problem, da wir die-
ses Jahr keine Vorstandswahlen haben 
 
Ich stelle fest, dass die Einladung zur heutigen Versammlung form- und fristgerecht in den 
amtlichen Mitteilungsblättern des schulischen Einzugsgebietes erfolgt ist - dazu gehören ne-
ben Ergenzingen bekanntlich auch Baisingen, Hailfingen, Neustetten und Seebronn - und 
gebe die bereits veröffentlichte Tagesordnung nochmals wie folgt bekannt: 

1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahl der Kassenprüfer 
8. Verschiedenes 
 
Schriftliche Anträge zur heutigen Versammlung sind bis heute keine eingegangen. 

Hinweis: Es können jetzt noch Anträge zur Tagesordnung gestellt werden. Vorausset-
zung dafür ist nach unserer Satzung, dass die Dringlichkeit von der Versammlung per 
Mehrheitsbeschluss anerkannt wird. Deshalb meine Frage: Möchte jemand noch Anträge 
stellen? Das ist nicht der Fall, daher darf ich nun als TOP 2 meinen Jahresbericht als 1. 
Vorsitzender erstatten. 

Top 2: Bericht des Vorsitzenden 

Die letzte Hauptversammlung des Fördervereins war am Donnerstag, den 21.07.2016, 
damals noch im TUS-Sportheim 
 
Wir befinden uns mittlerweile im 20. Vereinsjahr. Unsere Mitgliederzahlen haben sich wie 
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folgt entwickelt:  2015:    262   2016:     249      derzeit:     244 und stellen sich damit insge-
samt stabil dar. 

An dieser Stelle darf ich recht herzlich die neuen Mitglieder willkommen heißen und 
mich bei den bisherigen und ehemaligen Förderern der Schule für die z.T. langjäh-
rige Unterstützung bedanken. 

Die Vorstandschaft traf sich im vergangenen Vereinsjahr zu einer förmlichen Sitzung, nämlich 
am 17. März 2016. Das mag wenig erscheinen: zu bedenken ist aber, dass sich (auch bei 
uns innerhalb der Vorstandschaft) die Vorstandsitzungen und zu treffenden Entscheidungen 
immer mehr „digitalisieren“ (Email/Telefon etc.). Beschlüsse werden in überwiegendem Ma-
ße auf digitalem Wege gefasst. 
 
Folgende Themen wurden vom Vorstand behandelt und die hierfür notwendigen Beschlüsse ge-
fasst: 
 
I.) Fördermaßnahmen / Anschaffungen / Veranstaltungen 
 
1) Anschaffung weiterer Schul-T-Shirts der GiG: 231,- EUR 
 
2) Anschaffung von Schulplanern (Kl. 2-4) an der Grundschule: 775,18 EUR (Hausauf-
gabenheft im DIN A5-Fornmat) 500,- EUR davon über eine zweckgebundene Spende der 
RaiBA (Vielen Dank!), der Rest i.H. v. 275,18 EUR durch uns 

3) Geschenkgutscheine für die Jugendbegleiter an der GiG: (13 x 20,- EUR) = 260,- EUR  
(Jugendbegleiter bieten kostenlose Zusatzprogramme an, z.B. Hr. Ranft mit einem Zeitungs-
projekt etc.) 
 
4) Neues AKG-Vocal-Set (2 Wireless-Mikrofon + Empfängereinheit nebst 5 m XLR-
Kabel) an der Grundschule: 209,86 EUR 
 
5) Spielmaterialkauf für Grundschule: 141,- EUR. (Anmerkung: Kernzeitteam wurde per 
Vorstandsbeschluss ermächtigt, bis zu 600,- EUR/pro Jahr (50,- EUR/Monat) Ankäufe für 
die Kernzeit ohne gesonderte Antragstellung tätigen zu dürfen) 
 
6) SMV-Ausbildungstag; Zuschuss zu Verpflegung und Schnellheftern:. 100,- EUR 
 
7) Notenkauf für das im Juli 2017 aufgeführt Pinguin-Musical: 280,20 EUR 
 
8) Auftritt der Theatergruppe „Nimmerland“an der Grundschule: wir haben den komplet-
ten Eintrittspreis für alle Schüler gesponsert, insgesamt 945,- EUR  
 
9) Eintritt Musical Martinihaus (17.03.2016): 300,- EUR (vollfinanziert aus einer Spende 
der RaiBa Oberes Gäu – vielen Dank an dieser Stelle an unsere großzügigen Spender, ins-
bes. die RaiBa denkt regelmäßig an uns) 
 
10) „Schülerpreis des Fördervereins“: wurde im vergangenen 2016  Jahr mangels Kandi-
dat/Kandidatin an der GiG nicht vergeben. 
 
11) In 2016 bewilligt aber erst 2017 bezahlt:  
 
a) 10 Stehtische für Grundschule: 8 wurden für insgesamt 561,68 EUR in 2017 bezahlt. 
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b) 150,- EUR  Zuschuss für (Honorar-)Vortrag zum Thema „Behinderten-Deportation“ an der 
GiG (organisiert vom Heimatkreis Ergenzingen (Vortrag war Ende Nov. 2016, bez. wurde im 
Februar 2017) 
 
c) 500,- EUR für Anti-Aggressions-Training an der  GiG 
 
Insgesamt erfolgten damit in 2016 (bezahlte) Förderungen bzw. Investitionen i.H.v. 3.242,24 EUR. (zum 
Vergleich: Insgesamt seit 2000: 53.816,45 EUR 

II.) Kernzeit + Ganztagsbetreuung (Verlässliche Grundschule): 

Mit dem neuen Schuljahr 2016/2017 sind nicht mehr wir, sondern MOKKA e.V. nach dem Willen der 
Stadt für die komplette Betreuung an der Grundschule verantwortlich. Wie kam es dazu? 

- zunächst war jahrelang der Ausbau der Betreuung in Händen des FV von der Stadt gewünscht und 
unterstützt worden 

-  zuletzt aber: Problematik der Überlastung ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder mit arbeits- und steuer-
rechtlichen Problemstellungen und organisatorischen Hindernissen 

- Gespräche mit der Stadt/ Förderrichtlinie , Neuschaffung der Stelle einer Koordinatorin für Schulförder-
vereine etc. 

- dann (überraschender) Beschluss der Stadt: vom 26.01.16: Gesamte Betreuung an allen zweizügigen 
Grundschulen in Rottenburg geht ab Schuljahr 2016/2017 auf MOKKA eV über. 

- in mehreren Treffen mit Herrn Geppert als auch mit Frau Kläger (MOKKA) wurde der Übergang seitens 
Schule, FV sowie Stadt/MOKKA besprochen und mittlerweile auch vollzogen. Anliegen aller Beteiligten: 
möglichst nahtloser Übergang von Betreuungsqualität und  Übernahme des kompletten Personals bis 
hin zu den Bedingungen der Kern- und Ganztagsbetreuung im Einzelfall, vor allen Dingen, was die fi-
nanzielle Beteiligung der Eltern anbelangt.  Personal ist (mit 2-Jahresvertrag, bedingt durch das zunächst 
einmal auf 2 Jahre befristete Engagement von MOKKA seitens der Stadt ) im ganzen übergegangen.  

III.) Blick in die Zukunft: Verwendung Überschuss aus Abrechnung Kernzeit-/ Ganztagsbetreu-
ung: 

- erfreulicherweise (so wird es auch gleich noch Frau Mauthe als Kassiererin in ihrem Bericht bestätigen) 
konnte die Betreuungssituation über all die Jahre hinweg mit einem satten Plus beendet werde. 

- nach schlussabgerechneter Gegenüberstellung von Einnahmen und Kosten konnte der Vorstand fest-
stellen, dass sich der Überschuss aus der kontinuierlichen Verwendung von Elternbeiträgen aufgebaut 
hat 

- aus steuerlicher /vereinsrechtlicher Sicht, sind wir gehalten, unsere Mittel zeitnah einzusetzen oder aber 
in die Rücklagen für eine größeres Projekt einzustellen. Das ist mittlerweile geschehen: die Grundschule 
plant erhebliche Umgestaltungen der Außenanlagen, insbesondere ist eine Weitsprunganlage, eine Be-
lagsreparatur zum Bolzplatz sowie eine Umgestaltung des Pausenhofs geplant. 
 
Mein Dank und der des Fördervereins insgesamt für die Unterstützung im vergange-
nen Vereinsjahr geht wie immer besonders an: 

- die Vorstandsmitglieder Gabi Mauthe, Sandra Ramsperger und Silke Braun  

-Frau Monika Nisch (für die Betreuung der Mitgliederliste) 
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- den Kassenprüfern Tobias Grammer und Ralf Junker 
- allen Lehrerinnen und Lehrern sowie 
- allen anwesenden Vereinsmitgliedern. 
 
Ergenzingen, den 27.07.2017 
 
Förderverein der Ergenzinger Schulen e.V. 
 
Matthias Reinke 
1. Vorsitzender 
Alte Ziegelei 31, 72108 Rottenburg  
Tel. 07457/ 732 500 


